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Neumattzeitung 
Juni 2018 
 

 
 
 
Gedankensplitter 
 
 
Schon seit einiger Zeit stehen die Temperaturen auf sommerlich warm. 
Diesen Sommer geht die Ära für die 6. Klässler im Schulhaus Neumatt zu Ende. Grund genug 
sie hier im Gedankensplitter zu Wort kommen zu lassen. Einige Gedanken, auf den Sommer 
2018: 
 
 
 

Dr Summer isch heiss 
D’Badi het offe 

Es macht sehr viu Spass 
Den mir ligä im Gras 

 
 
 
 
Träffe üs mit Fründe u gniesse üses Lebe yah,mir mache ganz viu Schissdräck u ässe Glace 
jede Tag, bliebe huerre lang wach yah, mache Party u Tanze viu, so sötts für immr bliebee das 
wär henne cool o yah. 
 
 
 
 
 

Der Sommer kommt easy  easy 
Tammam Tammam. 

 
 

 
 
  

Nino Bommeli + 6d 
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Ausblick auf das Schuljahr 2018/19 
 
Schuljahreswechsel bringen meistens auch Wechsel im Lehrerkollegium. Einige Lehrpersonen 
verabschieden sich. Neue Lehrpersonen nehmen ihre Arbeit auf. In diesem Schuljahr haben wir 
etliche Wechsel zu verzeichnen. Dies liegt unter anderem daran, dass in diesem Sommer an 
unserer Schule eine 5. Klasse eröffnet wird. Im Folgenden möchte ich Ihnen die Veränderungen 
im Kollegium vorstellen. 
 
Theres Krattiger gibt nach 37 Jahren ihre Aufgabe als Klassenlehrerin an der 1./2. Klasse an 
Tina Parpan weiter. Frau Krattiger ist mit Leib und Seele Lehrerin. Sie bietet einen interessan-
ten, gut strukturierten Unterricht und setzt sich besonders zum Wohl einzelner Kinder ein. 
Im kommenden Jahr wird uns Frau Krattiger als Schwimmlehrerin an verschiedenen Klassen 
und als Bibliothekarin erhalten bleiben.  
Melanie Mayer verlässt uns in Richtung Innerschweiz. An ihrer Stelle wird Helene Bumann die 
4d führen.  
Erika Gäggeler übernimmt ein Teilpensum an der 3e und der 5e, Irène Bauen ein Teilpensum 
an der 1d. 
Im Kindergarten reduziert Sabine Heiz ihr Pensum und wird neu zusammen mit Kathrin Hirs-
brunner ein Team bilden. 
Nino Bommeli wird Klassenlehrer an der 5d.  
Karin Burri wird wieder vermehrt an den 5. und 6. Klassen tätig sein.  
Oksana Schwander unterrichtet nicht mehr im Lernatelier sondern als Teilpensenlehrerin an 
der 3d.  
Andrea Streit unterstützt uns nicht mehr im Schwimmunterricht. 
Aufgrund des Schülermangels haben wir uns entschlossen die KbF aufzulösen. Roland 
Schweizer wird das Lernatelier der 5. Klässler betreiben.  
Das Lernatelier der 2. und 3. Klassen übernimmt Sandra Knüsel.  
 
Wir Lehrpersonen blicken auf ein intensives Schuljahr 2017/18 zurück. Ich danke allen Lehrper-
sonen für ihr grosses Engagement und die geleistete Arbeit. Der Dank gilt auch im Besonderen 
den Lehrpersonen, die uns verlassen oder ihr Pensum reduzieren. Die Lehrpersonen, die neu 
zum Kollegium dazu kommen, heisse ich herzlich willkommen. 
 

Daniel Kast 

 
 

Gesucht: Klassenhilfe für den Kindergarten 
 
Wir suchen für das Sommer – Herbstquartal eine Person mit oder ohne pädagogische Ausbil-
dung für die Unterstützung der Kindergärtnerin. Der Einsatz dauert in jeder Woche 4 Stunden 
auf zwei Tage verteilt. Sie helfen den Kindern beim An- und Ausziehen und beim Zurechtfinden 
mit der Ordnung im Kindergarten. Sie spielen mit einzelnen Kindern oder mit Kleingruppen. 
 
Habe ich Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich telefonisch oder per E-Mail bei: 
Daniel Kast, Schulleiter Neumatt, Neumattstrasse 33, 3123 Belp, 031 810 02 30, sl.neu-
matt@schulenbelp.ch 
 

 

Aus der Schulleitung 

mailto:sl.neumatt@schulenbelp.ch
mailto:sl.neumatt@schulenbelp.ch
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Gesundes Znüni 
 
Am Dienstag, 24. April, hat die Elterngruppe für die Schülerinnen und Schüler der 
Neumatt (inkl. Kindergarten) ein gesundes Znüni organisiert.  
Nebst feinem Ruchbrot der Bäckerei Pesse gab es Äpfel-,Paprika- und Gurkenstücke.  
Von der 6. Klasse wurden wir unterstützt beim Vorbereiten, sie halfen uns beim Waschen und 
Schneiden. Trotz der engen Platzverhältnisse hat alles sehr gut geklappt und wir hatten den  
Eindruck, dass sie gerne helfen. Vielen Dank!  
Wir waren überrascht, wie gut das Gemüse und die Äpfel weg kamen: Gegessen wurden 13kg 
Brot, je 24 Gurken und Paprika sowie 35 Äpfel.  
Für nächstes Jahr werden wir mehr Gemüse & Früchte einkaufen. 
  
Neue Elternvertreterinnen und -vertreter/neuer Vorsitz gesucht: auf das neue Schuljahr suchen 
wir immer neue Elternvertreterinnen/-vertreter.  
Ob in der Klasse Ihres Kindes eine Vertretung gesucht wird, erfahren Sie spätestens am ersten 
Elternabend des neuen Schuljahres. 
Zudem höre ich als Vorsitzende auf, da ich neben dem Beruf nicht mehr alle meine "Ämtlis"  
weiterführen kann. Gerne unterstütze ich meine Nachfolge bei der Einarbeitung - mit  
Unterstützung kann auch aus der Elterngruppe gerechnet werden. 
 
Genauere Informationen zu den Aufgaben der Elterngruppe und des  
Vorstandes werden am Anfang des neuen Schuljahres an alle Eltern  
abgegeben. 
 
Auf www.schulenbelp.ch/category/elternvertretung/ev-neumatt/ev-neumatt-organisation/ 
finden Sie eine kurze Übersicht über unsere Aufgaben. 
Wenn Sie sich für unsere Arbeit interessieren und mitmachen möchten,  
dürfen Sie sich gerne mit Ihren Fragen bei mir melden  
(sascha.fischer@schulenbelp.ch). Sie sprechen nicht so gut Deutsch? 
Das ist kein Problem! 

Sascha Fischer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aus der Elternvertretung 

http://www.schulenbelp.ch/category/elternvertretung/ev-neumatt/ev-neumatt-organisation/
mailto:sascha.fischer@schulenbelp.ch
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 Neumatt-Anlass 
 
Bei herrlichem Wetter starteten am Dienstagmorgen sieben „ältere“ Klassen Richtung Eisselquar-
tier. Mit Kreidehinweisen, Ballonen und Rätseln legten sie Spuren für die nachfolgenden „jünge-
ren“  Klassen – erfolgreich, denn kurz vor 11 Uhr waren alle Kinder und Lehrkräfte, die zum 
Neumatt gehören, im Pfadiheim angekommen.  
Nun revanchierten sich die Jüngeren und veranstalteten mit ihrer Partnerklasse ein Spiel, lehrten 
ihnen ein Lied oder forderten sie mit einem Rätsel heraus.  
Die Stimmung war friedlich und entspannt, und auch nach dem gemeinsamen Teil war für Unter-
haltung gesorgt: Da gab es Minigolf, Bowling, 4 gewinnt, Boccia, Mikado; aber auch Fussball und 
Fangen wurde gespielt, auf Bäume geklettert oder ganz einfach der Platz erkundet. 
Für einige der Kleinsten war es etwas viel auf einmal, sie waren ein bisschen überwältigt von so 
vielen Kindern; andere Kindergärteler mischten sich aber mutig unter die Schüler und waren mit-
tendrin. 
Eine der früh angekommenen Klassen hatte sich um ein Feuer gekümmert, so konnte zum Mit-
tagessen gebrätelt werden, was viele auch nutzten, andere hatten kaum Zeit zum Essen, weil sie 
spielen „mussten“! 
Von ganz vielen aber hörte man am Schluss: „Äs hett gfägt!“ 
 
 
 
. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                                           stufenübergreifender Anlass 
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Eine Bilanz der 4D 
 
 

Das ist anders und besser... 
... das grosse Schulzimmer und der Gruppenraum sind cool. 
... der grössere Pausenplatz, der Spielplatz und dass es Tische hat, gefällt uns. 
... Wir sehen fast jeden Morgen den Sonnenaufgang 
... Wir haben im Schulzimmer mehr Technologie 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Das vermisse ich... 
... draussen turnen, wie im Hohburg. 
... den Brunnen, den wir im Hohburg hatten. Da konnten wir im Sommer Wasserschlachten und 
im Winter eine Eisbahn machen. 
... Es war heimeliger im Hohburg, auch weil wir weniger Klassen hatten. Ausserdem hatte es auf 
der Wiese nebenan Pferde. 
... Wir durften die Schulglocke selber läuten. 
... Ich fuhr gerne mit dem Rad zur Schule 
... Schade gibt es keine Reckstangen und keine Hängematte mehr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                           Bald ein Jahr im renovierten Neumattschulhaus 
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TierArt im Tierpark Dählhölzli in Bern 
 
 
Das Gestaltungsprojekt der Klasse 5e wurde im Frühling fertiggestellt und kann im Tierpark 
Dählhölzli Bern noch bis am 14. August bestaunt werden. (Unser Projekt befindet sich beim Kin-
derspielplatz oben). Eindrücke gibt es auch auf www.lernwerkbern.ch/tierart.html. 
 
 
 
 

   
    
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

Gestaltungsprojekt 

http://www.lernwerkbern.ch/tierart.html
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Scool der OL auf dem Pausenplatz 
 
 
 
Am Donnerstag den 17. Mai wurde der Scool-Ol durchgeführt. Beteiligt waren von der 3. bis zur 
6. Klasse alle Schüler. Hier einige Eindrücke: 
 

Der ☺L hat sehr viel Spass gemacht.  

Erst haben wir aufgewärmt und dann haben wir verschiedene Posten gemacht. Danach gab es 
eine Rivellapause. Nach dieser Pause ging es in das Halbfinale und es wurde entschieden ob 
man ins kleine (B Finale) oder ins grosse Finale (A Finale) kam. 
Ich (Sina) und ich (Manuela) kamen ins A Finale.  

Beim A Finale hatte ich (Sina) 4 Minuten und 28.Sekunden und wurde Erste. ☺ 

Ich (Manuela) war im Halbfinale die Beste☺, dafür im Finale nicht☺ 

VON SINA☺ UND MANUELA☺ 

 

Der OL hat sehr viel Spass gemacht. 
Es war sehr leicht, die Posten zu finden. 
Es war schwer zu gewinnen.  
  
Fabian S & Luke 

 
 

Die Posten waren sehr gut verteilt aber trotzdem meistens einfach zu finden. 
Ich fand es gut, dass wir am Anfang beim Üben verschiedene Posten hatten, die mit Farben ge-
kennzeichnet wurden. 
Ich fand es voll cool dass wir so „Pätsche“ um den Finger hatten, damit man dann auch gese-
hen hat, wie lange man für die verschiedenen Posten hatte. 
  
Geschrieben von Serafina und Xenia  

 
 

Der OL war sehr cool. Ich fand es cool mit diesem Batch. Ich fand, eine Karte hatte die Posten 
zu weit auseinander. Aber insgesamt war es ein tolles Erlebnis. 

  
                           
  
 
          SCOOL IS COOL  
 
    
  
   
  
 
 
 
 
 

                                                                                SCOOL - Orientierungslauf 
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Frühlingssingen 
 
Kurz vor den Frühlingsferien fand im Eingangsbereich das Frühlingssingen statt. Vom Kinder-
garten bis zur 6. Klasse wurde fröhlich miteinander gesungen und musiziert. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

                                                                                Gemeinsames Singen 
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Gefühle und der Umgang damit  
 
Die Fähigkeit, angemessen auf Gefühle zu reagieren ist lernbar und kann immer wieder geübt 
werden. Dieses Erlernen und Üben erfolgt im Kindergarten Steinbach anhand von Liedern und 
Rollenspielen.  
 
Frau Lila  
I mym Buuch, da hockt d Frou Lila, die tuet am liebschte dr ganz Tag spyle…aber plötzlech ischs 
mit’m Spyle de verby, si rüeft zu mir hi. I bi so froh, i fröi mi so, i chönnt die ganzi Wäut umarme 
und aues teile mit voue Arme. U we si de so fröhlech isch, de tuets im Buuch bi mir eso:  Es 
kribelet und krabelet, gumpet und zabelet.                          
(Aimee, Florence, Leana, Marigona) 
          
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
I han e Wuet im Buch  
I bi d Löiin Lara, i bi scho lang ellei da u aui hei fescht Angscht vor mir, wüu i bi ds gfährlechschte 
Tier. I ha ne Wuet im Buch, uaaaaa, die Wuet die hört nue uf, uaaaaa, u jede, wo mir z nach 
chunnt, dä zitteret vor mym Schlund.  
(Mary, Adrian, Laean, Michee, Samantha, Yannis, Landi) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

           Aus dem Kindergarten 
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Heldenlied 
Geschter i dr Nacht hets plötzlech komisch kracht. I gloub, das si die Drache, wo unger mir tüe 
wache, ha mi vor luter Schrecke wöue ga verstecke. Ouge zue und nümme schnufe und probiere 
wyterzpfuse. Aber i bine Held mit lüchtigem Schild, mit Muet und Chraft, wo sys Schloss so guet 
bewacht. I cha mir häufe und tue nid wägloufe, i cha mi o wehre und de Drache dr Wäg verspere.  
(Kevin J., Aisha) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Troschtlied 
Wenn i aube truurig bi, de sitz i imne Egge 
hi und tue ganz fyn über ds Gsicht mir stry-
che und mir säge, muesch nid verzwyfle, de 
ligt ei Hang ganz warm uf em Buuch und die 
angeri chunnt uf ds Härz druf.  
 
 
 
(Aisha) 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 



13 

 
 
Der Ausflug in die Kiesgrube war wie immer ein besonderes Erlebnis für die Erstklasskinder.  
Sie hatten alle Hände voll zu tun und vergnügten sich prächtig. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aus der Kiesgrube 
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                 Souvenir von der Kiesgrube: mit Pflanzen verzierte Streichholzschachteln 
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Aktuelle Terminübersicht 
 
22.6.2018 Wellentag: Der Wellentag findet von 10-12 Uhr statt. 

                                   Beteiligt sind: zukünftige Erstklässler / Drittklässler / Fünftklässler. 
                                   Die Kinder besuchen ihre neuen Lehrpersonen. 
                                    

  7.7.2018  Schulschluss Freitagmittag: Beginn Sommerferien 
 
13.8.2018  Schulbeginn nach den Sommerferien 
 
Über eintägige Anlässe, welche nur einzelne Klassen betreffen, werden die Kinder und Eltern 
direkt von den Klassenlehrpersonen informiert. 
 
 
Den laufend aktualisierten Terminkalender finden Sie unter 
www.schulenbelp.ch  Vor- und Primarschule Neumatt  Aktuell 
  

Aus dem Terminkalender 

http://www.schulenbelp.ch/
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Nächste Ausgaben der Neumattzeitung 
 

 Redaktionsschluss    Ausgabe 
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15. Mai 2019  Juni 2019 
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